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Einladung zum Wald-Pflanztag
im Gemeindewald am Samstag, 23. März 2019, um 9 Uhr

Treffpunkt: Im UnterenWald/Sauwaldweg (Beschilderung abWeingut Frey,

Im Brühl 1)

Dazu sind Sie alle eingeladen. Kinder sind besonders willkommen. Um eine
ausreichende Verköstigung gewährleisten zu können, wird um Anmeldung
unter klausscherer@t-online.de gebeten. Soweit vorhanden bitte Arbeits-
mittel (Spaten oder Wiedehopfhaue, Arbeitshandschuhe) mitbringen. Ende
ist gegen 14 Uhr. Für Essen und Getränke ist gesorgt. Zum Abschluss wird
gegrillt.

Bürgersprechstunde im März
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstr. 110:

Dienstag, 26.03.2019 von 11.00 bis 12.00 Uhr

Bürgersprechstunde in der Caféteria der Begegnungsstätte des Senio-

renzentrums „Grüner Weg“:

Freitag, 29.03.2019 von 15.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

4. Hinweis für die Anwohner in der
Rainer-Maria-Rilke-Straße, Thomas-Mann-
Straße und entlang des Dichterwegs

Im Auftrag der Gemeinde werden Wasserschieberschächte ausgebaut und
durch Streckenschieber ersetzt, die von der Straßenoberfläche aus zu bedie-
nen sind. Ebenso werden im näheren Umfeld defekte Bordsteine, Rinnen-
platten und Belagsschäden im Gehweg saniert, sowie größere Bergablauf-
roste zum besseren Schutz vor Starkregenereignissen auf die vorhandenen
Straßenabläufe gesetzt. Hierzu gehört auch der Einbau einer Kastenrinne am
Fuß des Treppenaufstieges zum Mauracherberg.
Die Halteverbote in Folge der Baustellenbeschilderung sind zu beachten. Für
Arbeiten im Dichterweg muss dieser für die Fußgänger und Radfahrer voll
gesperrt werden. Die Umleitung zur Berliner Straße bzw. Mauracherstraße
erfolgt dann ab der Stefan-George-Straße bzw. Herrmann-Hesse-Straße.
Über den weiteren Baufortschritt wird im Amtsblatt fortlaufend berichtet.
Um Verständnis wird gebeten.

Weitere Informationen der Verkehrs-
teilnehmer auf der Elzstraße

Die Arbeiten im Zusammenhang mit der Erschließung des Sondergebietes
„Roter Brühl“ stehen kurz vor dem Abschluss. Für die Dauer des Asphaltein-
baus im Bereich der Aufgrabungen für den Neubau einer Gasleitung imWirt-

schaftsweg westseitig der Elzstraße, muss dieser kurzzeitig voll gesperrt
und die Fahrradfahrer / Fußgänger zur Glottertalstraße / Waldkircher Stra-

ße hin umgeleitet werden.

Um Verständnis wird gebeten

Halbseitige Sperrung der Hauptstraße
wegen Brückeninstandsetzungsarbeiten

im Zuge der DB-Rheintalstrecke

Das Straßenverkehrsamt Emmendingen teilt mit, dass die Hauptstraße unter
der Eisenbahnüberführung wegen Brückeninstandsetzungsarbeiten halb-
seitig mittels Ampelregelung gesperrt werden muss. Die Arbeiten werden im
Auftrag der DB im Zeitraum 25. bis 29. März ausgeführt.

5. Hinweis für die Anwohner / Arbeit-
nehmer der Firmen entlang der Marie-
Curie-Straße

Der Asphaltbelag auf der neuen Stichstraße, südseitig der Marie-Curie-Straße,
wurde zwischenzeitlich eingebaut, sodass auf dem befestigten Seitenbereich
geparkt werden kann.
Damit wurde die Voraussetzung geschaffen, den südseitig der Marie-Curie-

Straße verlaufenden, provisorischen Parkstreifen, abschnittsweise für die wei-
teren Erschließungsarbeiten zu sperren. Im westlichen Teil der Marie-Curie-
Straße sind noch die Wasserhausanschlussleitungen herzustellen, im östlich
Teil wurde bereits mit den Kanalanschlüssen ans Trennsystem für die Neubau-
grundstücke begonnen.
Hierfür muss die Marie-Curie-Straße im Wechsel halbseitig gesperrt werden.
Die örtliche Bauaufsicht hält Kontakt zu den Angrenzern.
Über den weiteren Baufortschritt in der Marie-Curie-Straße wird im Amtsblatt
fortlaufend berichtet. Um Verständnis wird gebeten.

Information für die Anwohner der
Schönbergstraße

Wegen Kabelarbeiten im Auftrag der Stadtwerke Emmendingen bleibt die
Schönbergstraße zwischen der Hindenburgstraße und Kandelstraße bis

26.04.2019 voll gesperrt. Die ausführende Firma muss für die Fußgänger
einen Notgehweg von mindestens 1 m Breite einrichten und den Anwohnern
die Zufahrt zum Grundstück nach Absprache ermöglichen.
Um Verständnis wird gebeten

Information der Verkehrsteilnehmer auf
der Berliner Straße im Bereich der Bus-
haltestellen „Brandenburger Straße“

Der Gemeinderat hat in 2018 den barrierefreien Umbau der Bushaltestellen
„Brandenburger Straße“ beschlossen. Die vorh. Busbuchten werden zurück-
gebaut, der Bushalt findet zukünftig auf der Fahrbahn statt. Der Buseinstieg
am Fahrbahnrand wird erhöht und die Zugänge mit taktilen Leitplatten aus-
gestattet.
Der Umbau der nordseitigen Bushaltestelle ist bis auf die Montage des

Fahrgastunterstandes abgeschlossen. Mit dem Umbau der südseitigen

Bushaltestelle wurde begonnen und die Fahrbahn der Berliner Straße hier-

für halbseitig gesperrt – der Verkehr wird durch eine Ampel geregelt.

Die Südbadenbus GmbH (SBG) hat beidseitig Bedarfshaltestellen im Um-

feld der Baustelle eingerichtet.

Über den Baufortschritt wird im Amtsblatt regelmäßig berichtet.
Um Verständnis wird gebeten. Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Grünschnittsammelplatz und Recyclinghof am neuen Standort im Gewann „Mattstein“
Die Zufahrt zum neuen Entsorgungszentrum befindet sich an der Kreisstraße nach Vörstetten, direkt gegenüber der 
Zufahrt zur B 3 Richtung Freiburg. Hier können sowohl Wertstoffe als auch Grünschnitt bürgerfreundlich an einem 
Platz und zur selben Öffnungszeit abgegeben werden. 
Öffnungszeiten für beide Einrichtungen: Freitags von 13.00-17.00 Uhr, samstags von 9.00-14.00 Uhr.  
Der Grünschnittplatz ist von April bis Mitte Oktober zusätzlich jeden Mittwoch von 16.00-19.00 Uhr geöffnet. 

Kultur & Bürgerhaus · Stuttgarter Straße 30 · 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 88 10-11 · Fax 0 76 66 / 88 10-12 · www.kultur-und-buergerhaus.de
Das Veranstaltungsbüro hat von Montag bis Freitag von 11–17 oder nach tel. Vereinbarung geöffnet. Öffnungszeiten der 

Mediathek Denzlingen 
Hauptstraße 134
Telefon 0 76 66 / 90 08 90

Sport & Familienbad Denzlingen
Berliner Straße 53 
Tel. 07666/937935-10
www.mach-blau-denzlingen.de

Einrichtungen der Gemeinde Denzlingen www.denzlingen.de

Montag geschlossen 
Dienstag   9–12 Uhr/15–19 Uhr 
Mittwoch  9–17 Uhr 
Donnerstag 15–19 Uhr 
Freitag  9–12 Uhr 
Samstag 10–13 Uhr

Winteröffnungszeiten Hallenbad (Oktober bis April)
Montag: Warmbadetag 8–21.30 Uhr 
Dienstag: 8–21.30 Uhr, Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 6.15–9.30+16–21.30 Uhr, Freitag: 13–21.30 Uhr 
Samstag/Sonntag: 9–20 Uhr

Öffnungszeiten Sauna (gemischte Sauna)
Montag: Damensauna 13–22 Uhr, Dienstag: 13–22 Uhr 
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag bis Samstag: 13–22 Uhr 
Sonntag: 10–22 Uhr – Eingangsschluss 30 Min. vor Betriebsende –

A I V Denzlinger für Denzlinger – im Rathaus Denzlingen, Hauptstr. 110 · 79211 Denzlingen
Anlauf-, Informations-, Vermittlungsstelle für bürgerschaftliches Engagement
Tel. 0 76 66 / 93 78 301 ODER 0 76 66 / 611-128
E-Mail: info@denzlinger-fuer-denzlinger.de · Internet: www.denzlinger-fuer-denzlinger.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 Uhr, Mo. 16–18.30 Uhr, Leitung: Sabine Haupenthal

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nachdem die Nachfrage im letzten Jahr riesengroß war, hat sich die Gemeinde 

Denzlingen dazu entschieden auch im Frühjahr 2019 wieder kostenfreie Wild-

blumensamentütchen zu verteilen. Diese werden ab der Woche vom 18.- 22. 

März (KW 12) über die Zentrale im Rathaus ausgegeben. Insgesamt wurden 

2018 rund 1.400 Samentütchen ausgegeben und in Ihren Gärten zu Hause ver-

pflanzt. Vielen Dank hierfür!

Die Gemeinde Denzlingen war eine von zehn Gemeinden in Baden-Württemberg, 

die im Jahr 2016 vom Umweltministerium in Kooperation mit dem Naturschutzbund 

Deutschland (NABU) ausgewählt, beraten und gefördert wurde, um im Inner-

ortsbereich der Gemeinde auf öffentlichen Grünflächen Wildblumenbeete für 

Bienen, Hummeln und Schmetterlinge anzulegen. Im Oktober 2018 folgte für 

Denzlingen die Auszeichnung für die erfolgreiche Teilnahme am Projekt „Natur nah 

dran – biologische Vielfalt in Kommunen fördern“.

Die insgesamt zehn naturnahen Grünflächen (4.600 m²) in Denzlingen wurden in 

vier Trockenstandorte und sechs Fettwiesen unterteilt. Um Denzlingen bunt und 

abwechslungsreich zu gestalten, wurden mehrere 100 verschiedene Pflanzen-

arten verwendet. Ich bin sehr dankbar für die zielorientierte Planung dieses 

Projektes im Bauamt und die erfolgreiche Umsetzung der Arbeiten durch 

den Bauhof. Auch auf privaten Grünflächen sehe ich erhebliches Potential, 

Heimat für Insekten zu schaffen. 

Darum machen Sie mit!

Mir wäre es eine große Freude, wenn Sie sich als Garten- und Grundstücksbesitzer 

der Gemeinde-Initiative anschließen könnten. Säen Sie auf Ihren Privatflächen 

Wildblumensamen! So können viele weitere Trittsteine für vom Aussterben 

bedrohte Insekten entstehen. Haben Sie keinen eigenen Garten oder auch 

nicht ausreichend Fläche zur Verfügung, probieren Sie doch die Aussaat in einem 

Pflanzenkübel mit Magersubstrat, möglichst ohne Torf. 

An der Infotheke im Rathaus halten wir deshalb für Sie kostenfrei Samentüt-

chen bereit (solange der Vorrat reicht, maximal vier Samentütchen pro Haushalt). 

Ein Samentütchen, so heißt es, ist für ca. 1 m² Ansaatfläche ausreichend. Bevor 

der Samen ausgestreut wird, muss der Boden durch mehrmaliges Umspaten vom 

Grasaufwuchs befreit werden. Hierdurch wird verhindert, dass schnell- und hoch-

wachsendes Unkraut die aufkeimenden Wildblumen überdecken. Wenn möglich 

ist sogar ein Abmagern des Bodens mit Sand oder feinem Kies vorzunehmen. Ein 

frühes Mähen nach der Neuanlage begünstigt die blühenden Wildkräuter. Sollte 

Ihnen das alles zu aufwendig sein, reicht langfristig auch eine Extensivierung der 

bestehenden Rasenflächen, in dem nur noch 2-3 Mal im Jahr schonend gemäht 

und auf Düngung verzichtet wird. Wildblumen stellen sich dann erfahrungsgemäß 

von selber ein. 

Erfahren Sie mehr über das Ausbringen von Wildblumensaatgut:

https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-

garten/gartenelemente/04630.html.

Schicken Sie mir doch ein Foto von Ihren Wildblumen:

E-Mail an gemeinde@denzlingen.de.

Ihr Bürgermeister

Markus Hollemann

Tolle Aktion geht 
in die zweite 
Runde: ab sofort 
wieder gratis 
Wildblumen-
samen für private 
Grünflächen im 
Rathaus
Anlegen eines Trocken-

standortes neben dem 

evangelischen Pfarrhaus 

(Foto links)

Foto: Gemeinde Denzlingen

Kanalsanierung Denzlingen
Wegen schlechter Witterung kann die Firma Aarsleff Rohrsanierung 
GmbH erst im Zeitraum vom 19.03. bis voraussichtlich 28.03.2019 die 
angekündigte grabenlose Kanalsanierung im Auftrag der Gemeinde 
Denzlingen durchführen. Bei den dazu erforderlichen Arbeiten (das 
Einbringen des neuen Rohres) ergeben sich für Anwohner folgender 
Straßen Beeinträchtigungen:

Straße Datum Beeinträchtigung

Bertholdstraße 19.03.2019 Halbseitige Straßensperrung

Ernstraße 19.03.2019 Halbseitige Straßensperrung

Marchstraße 25.03.2019 Halbseitige Straßensperrung

Jakobstraße 26.03.2019 Halbseitige Straßensperrung

Schloßstraße 26.03.2019 Halbseitige Straßensperrung

Markgrafenstraße 27./28.03.2019
Halterverbotszonen, 
Halbseitige Straßensperrung

Hachberger Straße 27./28.03.2019 Halbseitige Straßensperrung

(Bitte beachten Sie, dass es kurzfristig auch zu Terminverschiebungen 
kommen kann, über die wir vorher nicht mehr informieren können.)
Dass die Sanierung in Ihrer Straße durchgeführt wird erkennen Sie 
an unseren weißen LKW’s (mit blauem Aarsleff Logo). In dieser Zeit 
versuchen wir selbstverständlich die Beeinträchtigungen für die An-
wohner so gering wie möglich zu halten und hoffen auf Ihr Ver-
ständnis, wenn zeitweilig trotzdem folgende Unannehmlichkeiten 
auftreten können:
Wasserverbrauch: Bei Ausführung der Arbeiten ist ein Zulauf von 
Abwasser auf üblichem Weg zum Kanal von Ihren Häusern nur ein-
geschränkt möglich. Aus diesem Grund bitten wir Sie, in dieser Zeit 
den Zufluss zum Kanal (Waschmaschinenbetrieb, Wannenbäder, 
Geschirrspülmaschinen, etc.) so gering wie möglich zu halten. Die 
Toilettennutzung und das Händewaschen ist selbstverständlich im-
mer möglich. Auch auf kurzes Duschen muss nicht verzichtet werden.
Geruchsbelästigung: Es kann zeitweise zu einer geringfügigen Ge-
ruchsbelästigung (ähnlich Klebstoff) kommen, die technologisch be-
dingt und völlig unschädlich ist.
Lärmbelästigung: Die Lärmbelästigungen versuchen wir so gering 
wie möglich zu halten. Sollten jedoch noch Arbeiten in den späten 
Abendstunden ausgeführt werden, ist evtl. Gefahr in Verzug, und es 
wird versucht, gefährlichen Rückstau im Kanal zu vermeiden.
Platzbedarf: Bitte versuchen Sie den Straßenraum vor Ihren Häusern 
möglichst freizuhalten (Beachtung der Halteverbote) und vor allem 
aber die Schachteinstiege (Kanaldeckel) zugänglich zu lassen. Au-
ßerdem könnten vor Ihrem Haus Arbeitsmaterialien für kurze Zeit 
auf dem Gehweg/Straße stehen. Liegt ein Schachteinstieg im Bereich 
Ihrer Einfahrt, können wir diese möglicherweise nicht freihalten. Da-
her bitten wir Sie, Ihr Fahrzeug anderweitig abzustellen, da nach 
Sanierungsbeginn keine Ausfahrt mehr möglich sein wird.
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15. Hinweis für die Anwohner im nörd-
lichen Teil der Brestenbergstraße

Die Fa. Knobel-Bau hat die Bautätigkeit hat mit der Erneuerung der Haupt-
leitung der Wasserversorgung abschnittsweise begonnen. Danach erfolgt
die Verlängerung der Gasleitung bis zur Wendeschleife. Die SWE werden
mittels Spülbohrung / teilweise in offener Baugrube neue Hausanschluss-
leitungen für die Stromversorgung der ostseitigen Grundstücke herstellen.
Auch die Herstellung von Glasfaserhausanschlüssen und der Einbau von
Wasserhausanschlussleitungen ist mit diesem Verfahren im Kundenauf-
trag geplant. Hierfür müssen teilweise Stellplatz- / Garagenzufahrten ge-
sperrt werden. Auch die vorhanden Straßenabläufe sollen zur Erhöhung
der Sicherheit vor Starkregenereignissen neue Bergablaufroste erhalten.
DerAnliegerverkehrwird trotz dieserArbeiten soweit als möglich zugelas-
sen. Bei Vollsperrung der Straße werden die betroffenen Angrenzer vorab
von der Baufirma informiert. Sollte das Mühlfahrzeug aufgrund zu gerin-
ger Restfahrbahnbreite die Brestenbergstraße nicht mehr befahren kön-
nen, wird die Fa. Knobel-Bau den An- und Abtransport der beschrifteten
Mülleimer (jeweilige Haus-Nr.) für Papier und Restmüll sowie für die gel-
ben Säcke zum Sammelplatz organisieren.
Um Verständnis wird gebeten.

Letzter Hinweis für die Fußgänger und
Verkehrsteilnehmer im Bereich der
Baustelle Rosen-/ Hauptstraße bis Bau-
erngasse
Verkehrsfreigabe der Hauptstraße zwischen der Einmündung der Mühlen-
gasse und der Bauerngasse auf die 12. KW. verschoben.
Nach der Verkehrsfreigabe müssen noch die Baustelleneinrichtungsflä-

chen vollständig geräumtwerden, dabei kann es zu einer vorübergehenden

Verschmutzung der Fahrbahn in der Rosenstraße und Hauptstraße kom-

men.

Um Verständnis wird gebeten.

Abteilung Soziales geschlossen
AmMittwoch, 27.März 2019, besuchen die Mitarbeiter/innen der Abteilung
Soziales eine Fortbildungsveranstaltung. Daher bleibt an diesem Tag die Ab-
teilung Soziales geschlossen.

Standesamt geschlossen
Wegen einer Fortbildungsveranstaltung der Standesbeamten ist das Stan-
desamt/Ordnungsamt/Gewerbeamt/Friedhofsamt der Gemeinde Denzlin-
gen am kommenden Dienstag, 26.03.2019, ganztägig geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Abfallabfuhr
Montag, 25. März 2019

Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2

Ausstellung Bianca Müllner und
Helge Emmaneel

[selfmade landcapes] 15. März bis 14. April 2019

DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Startschuss beim Finanzamt
Emmendingen für die
Einkommensteuererklärung 2018

Neuer Service: Steuerchatbot beantwortet Fragen

Ab Mitte März bearbeiten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Finanz-
amts Emmendingen die Einkommensteuererklärungen für das Jahr 2018. Bis
zum 28. Februar eines Jahres haben Arbeitgeber, Versicherungen und andere
Institutionen Zeit, die für die Steuerberechnung erforderlichen Angaben an
die Finanzverwaltung zu übermitteln.
„Je früher die Abgabe der Steuererklärung, desto schneller die Erstattung“,
betont Halgar Bürger, Vorsteher des Finanzamts Emmendingen. Die gesetzli-
che Frist zur Abgabe der Steuererklärung 2018 endet für steuerlich nicht be-
ratene Bürgerinnen und Bürger zwar erst zum 31. Juli 2019, aber erfahrungs-
gemäß steigt gegen Fristende der Erklärungseingang überproportional.
Dieses Jahr steht den Steuerbürgerinnen und Steuerbürgern für allgemeine
Fragen zu ihrer Steuererklärung der Steuerchatbot zur Verfügung. „Wir erwei-
tern damit unseren Service, denn er unterstützt die Steuerbürgerinnen und
Steuerbürger unabhängig von den Servicezeiten des Finanzamts rund um die
Uhr an sieben Tagen in der Woche“, so der Vorsteher. Baden-Württemberg ist
hier bundesweit Vorreiter. Sie finden den Steuerchatbot unter: https://ofd-
karlsruhe.fv-bwl.de.
Halgar Bürger empfiehlt, die elektronische Abgabe der Steuererklärung, ins-
besondere die Nutzung des Internetportals „Mein ELSTER“. „Hier bieten wir
einen bequemen, sicheren und bei vorheriger Authentifizierung weitestge-
hend papierlosen Zugang zum Finanzamt an.“ Über „Mein ELSTER“ können
die Daten aus dem Vorjahr übernommen, eine unverbindliche Steuerberech-
nung durchgeführt oder die Möglichkeit der vorausgefüllten Steuererklärung
genutzt werden.
Außerdem ermöglicht die elektronische Abgabe, Hinweise und Erläuterun-
gen zu den einzelnen Sachverhalten direkt in der Steuererklärung anzugeben.
Das erspart Nachfragen des Finanzamts.
Belege sollen nicht beigefügt werden. „Im Bedarfsfall fordern wir sie an. Es
genügt, wenn Sie diese für eventuelle Rückfragen vorhalten“, so Bürger.
Das kostenlose Programm ELSTER und weitere Informationen zur Erstellung
Ihrer elektronischen Steuererklärung finden Sie unter https://www.elster.de.

Die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg informiert

Mütterrente wird nun ausgezahlt

Zum 1. Januar 2019 traten mit dem Rentenpakt Verbesserungen bei der Müt-
terrente und bei der Erwerbsminderungsrente in Kraft. Die Deutsche Ren-
tenversicherung (DRV) hat ihre Berechnungsprogramme umgehend ange-
passt. Wer 2019 in Rente gegangen ist, erhielt die Rentenerhöhungen somit
von der ersten Rentenzahlung an.
Ab sofort und bis spätestens Mitte 2019 bekommen nun nach einem bun-
desweit abgestimmten Terminplan deutschlandweit alle 9,7 Millionen Rent-
nerinnen und Rentner, deren Rente vor 2019 begonnen hat, ihre Nachzah-
lungen aufs Konto überwiesen. Auf den Kontoauszügen ist dies im Verwen-
dungszweck am Hinweis »RV-Einmalig Mütterrente« zu erkennen. Alleine
bei der DRV Baden-Württemberg werden in diesem Zusammenhang rund
550.000Rentenzahlungenneuberechnetundmit einemZuschlagversehen.
Nur in wenigen Fällen ist ein formloser Antrag auf die Mütterrente notwen-
dig: Zum Beispiel bei Eltern, bei denen die Erziehung des Kindes erst nach
dem ersten Geburtstag des Kindes begonnen hat (Adoptiv- oder Pflegeel-
tern).
Die DRV Baden-Württemberg rechnet mit einem erhöhten Informationsbe-
darf der Rentnerinnen und Rentner. Um Fragen rund um die Mütterrente
ohne Umwege schnell und direkt beim gesetzlichen Rentenversicherungs-
träger zu beantworten, können Ratsuchende auch das kostenlose Service-
telefon nutzen: Unter 0800 1000 480 24 sind montags bis donnerstags von
7.30 bis 19.30 Uhr und freitags von 7.30 bis 15.30 Uhr die qualifizierten Mi-
tarbeiterinnen und Mitarbeiter der DRV Baden-Württemberg am Telefon.
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Altersvorsorge und
Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in
den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, bei den ehrenamt-
lich tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Beschäftigung schwerbehinderter
Menschen

Jährliche Überprüfung der Beschäftigungspflicht

Die Agentur für Arbeit Freiburg erinnert Unternehmen in ihrem Bezirk an
die Abgabe der Unterlagen zur Beschäftigungspflicht schwerbehinderter
Menschen, die spätestens zum 31. März 2019 fällig ist.
Private und öffentliche Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen (be-
schäftigungspflichtige Arbeitgeber), sind gesetzlich verpflichtet, auf min-
destens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu be-
schäftigen. Arbeitgeber, die dieser Vorgabe nicht nachkommen, müssen

eineAusgleichsabgabe zahlen. Die Höhe dieserAbgabe ist abhängigvon der
Beschäftigungsquote.
Zur Überprüfung, ob und in welchem Umfang die Beschäftigungspflicht im
Kalenderjahr 2018 erfüllt wurde, müssen beschäftigungspflichtige Arbeitge-
ber bis spätestens 31. März 2019 der für ihren Sitz zuständigen Agentur für
Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese gesetzliche Frist kann nicht
verlängert werden. Geht die Anzeige verspätet ein oder ist sie unvollständig
oder falsch ausgefüllt, handelt es sich um eine Ordnungswidrigkeit, die mit
einem Bußgeld geahndet werden kann.
Arbeitgeber, die nach Erkenntnis der Bundesagentur für Arbeit beschäfti-
gungspflichtig sind, erhielten Anfang Januar die für die Anzeige erforderli-
chen Vordrucke sowie das Bearbeitungsprogramm IW-Elan auf CD-ROM. Es
unterstützt bei der Bearbeitung der Vordrucke und ermöglicht die Abgabe
der Anzeige in elektronischer Form. Es kann auch unter http://www.iw-
elan.de kostenlos herunter geladen werden. Dort finden die Arbeitgeber au-
ßerdemInformationenzur InstallationundzurAnwendungdesProgramms.
Auch beschäftigungspflichtige Arbeitgeber, die keine Unterlagen erhalten
haben, sind anzeigepflichtig. Sie werden, ebenso wie Arbeitgeber, die einen
zusätzlichen Bedarf haben, gebeten, die Anzeigeunterlagen über den Be-
stellservice der Bundesagentur für Arbeit unter http://www.iw-elan.de an-
zufordern.
Weitere Hinweise können abgerufen werden unter: https://www.arbeits-
agentur.de/unternehmen/personalfragen/schwerbehinderte-menschen.
Antworten auf Fragen zum Anzeigeverfahren gibt es von Montag bis Freitag
zwischen 9.30 und 11.30 Uhr unter der Telefonnummer 0721-823-7066.
Agentur für Arbeit Freiburg

Karenzzeit vor Wahlen
„Das Redaktionsstatut für das Denzlinger Amtsblatt sieht eine Karenzzeit
von 3 Monaten vor Wahlen vor. Die Kommunalwahlen finden am 26. Mai
2019 statt. Deshalb können die Fraktionen derzeit keine Beiträge unter dieser
Rubrik veröffentlichen. Aktuelle Informationen zu Gemeinderat und Ortspo-
litik finden Sie ggf. auf der Webseite der jeweiligen Fraktionen.“

Sammlung von gut erhaltenen Waren
auf dem Recyclinghof

Die Beschäftigungsgesellschaft WABE sammelt mit Unterstützung des Land-
ratsamtesamSamstag,30März2019von9bis14UhraufdemRecyclinghof

Denzlingen noch gut erhaltene Waren. Gesucht sind Gebrauchsgegenstände
wie Geschirr und Besteck, Vasen und Dekoartikel, Tischdecken und Bettwä-
sche, funktionsfähige Küchengeräte und Elektrogeräte sowie Spielwaren al-
ler Art. Auf dem Recyclinghof erfolgt eine Auswahl der Produkte, die Ver-
wendung finden. Konkrete Auskünfte, welche Gegenstände derzeit nachge-
fragt sind bzw.wofür es keineVerwendung gibt erteilen die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der WABE schon vor dem Sammeltermin (Frau Eichele und
Frau Ganter, Telefon 07681 47 40 556). Gut erhaltene gebrauchte Gegenstände
können in den Second-Hand-Kaufhäusern der beiden Einrichtungen jeder-
zeit und von allen Interessenten erworben werden: WABE betreibt in Wald-
kirch in der Damenstraße 2 das Kaufhaus „Hin und Weg“ (Montag bis Freitag
9 bis 12.30 Uhr und Samstag 9 bis 13 Uhr, www.wabe-waldkirch.de).

Ausbildung in der Gesundheits- und
Krankenpflege

Für junge Menschen bietet die Schule für Gesundheits- und Krankenpflege im
Landkreis Emmendingen eine interessante Ausbildung in einem zukunftssi-
cheren Beruf an. Für den nächsten Ausbildungsbeginn im Oktober 2019 wer-
den derzeit die Anmeldungen angenommen. Der Unterricht ist im historischen
Weiherschloss auf dem Gelände des Zentrums für Psychiatrie (ZfP) in Emmen-
dingen. Die praktische Ausbildung erfolgt sowohl im Kreiskrankenhaus Em-
mendingen als auch im Zentrum für Psychiatrie. Voraussetzung für die Bewer-
bung ist mindestens ein Realschulabschluss. Die Ausbildung dauert drei Jahre.
Für die Auszubildende besteht auf Wunsch die Möglichkeit, parallel ein Pfle-
gestudium aufzunehmen. Gemeinsame Träger der Schule sind das Kreiskran-
kenhaus Emmendingen und das Zentrum für Psychiatrie. Weitere Infos gibt es
unter Telefon 07641 461 1751 und im Internet unter www.pflegeschule-em.de.

INFORMATIONEN

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

 

 

Denzlinger Frauen freuen sich auf 
viel Spaß bei Bewegung zur Musik! 

Im Quartier Sommerhof haben wir einen Raum, 
nun suchen wir eine/n 

ehrenamtliche/n Tanzlehrer/in  
für Einzel-, Kreis-, Reihe- und Gesellschaftstänze 

Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung. Interessiert? Dann melden 

Sie sich bitte bei Sabine Haupenthal im A I V Büro. 

info@denzlinger-fuer-denzlinger.de 

Althandysammelstelle im Rathaus Denzlingen –  
mein altes Handy für Familien in Not

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
der Gemeinde Denzlingen,

über 100 Millionen ausgediente Handys liegen nach Schät-
zung von Experten ungenutzt in deutschen Schubladen. 
Diese Handys sind im wahrsten Sinne des Wortes Gold 
wert. Rund 2,4 Tonnen Gold befinden sich laut Experten 
in den genannten Telefonen. Durch die Spende Ihres alten 
und unbenutzten Handys, kann durch dessen Materialwert 
in der Summe viel Gutes bewirkt werden. Für Sie bedeutet 
eine Handyspende, dass Sie sich nicht selbst um eine fach-
gerechte Entsorgung kümmern müssen und gleichzeitig 

ganz bequem Platz in Ihren Schubladen schaffen. Sie sehen – Ihre Handyspende wirkt 
gleich mehrfach.
Was passiert mit Ihren Althandys und welcher Mehrwert entsteht für unsere Gesell-
schaft? Das international tätige Hilfswerk „missio“ erhält für jedes recycelte Handy Geld 
für das Hilfsprojekt „Aktion Schutzengel“. Die in den Althandys enthaltenen wertvollen 
Rohstoffe werden in Europa aufbereitet und wiederverwertet.“ In der Demokratischen 
Republik Kongo sind die Menschen aufgrund bewaffneter Konflikte in vielen Regionen 
des Landes auf der Flucht. „Missio“ unterstützt durch die Aktion Schutzengel die betrof-
fenen Familien in ihrer Not. Die Organisation sorgt für eine psychologische, medizinische, 
juristische und wirtschaftliche Hilfe vor Ort und verbessert damit die Lebensumstände 
vieler Familien. In rund 100 Städten wird bereits gesammelt, z.B. in den Städten Aachen, 
Düsseldorf, Erfurt, Frankfurt, Hamburg, Magdeburg und Münster. Dabei wurden schon 
über 80.000 Althandys gespendet. Nun machen wir auch in Denzlingen mit!
Im Foyer des neuen Rathauses, Hauptstraße 110 in Denzlingen können Sie nun alte Han-
dys in eine hierfür aufgestellte Box einwerfen. Unter allen Teilnehmern verlost „missio“ 
im Rahmen der „Aktion Schutzengel“ zehn Preise, darunter unter anderem ein fair pro-
duziertes Handy vom deutschen Hersteller Shift. Die Verlosung findet jeweils in der Wo-
che nach dem 22.04.2019 und dem 02.10.2019 statt. Wer am Gewinnspiel teilnehmen 
möchte, gibt bei Abgabe seines Althandys Namen und Adresse an. Weitere Informationen 
zur „Aktion Schutzengel“ unter www.missio-hilft.de/handysammeln.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihr Markus Hollemann, Bürgermeister

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für mein Kind mit 

Behinderung sorgen – 

SEIN Leben lang. 

Vortrag von 

Rechtsanwalt Gerhard Lochmann 

zum Thema 

Behindertentestament

im Diakonischen Werk 

Emmendingen 

(Haus zum Engel) 

Karl-Friedrich-Straße 20 

79312 Emmendingen 

am 2. April 2019 

von 18 Uhr bis 19.30 Uhr 

Wir bitten 

um vorherige Anmeldung  

unter 07641/9185-13


